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Eon will große
Gaskraftwerke

Gespräche über unrentable Anlagen
chend Kraftwerkskapazitä-
ten. Di€ Bundesnetzagen
tur h;i1t jedoch weltere
Krafrwerkssti legungen
insbesondere im Süden
Deutschlands mit BLick auf
den kommenden Winter
fiir nicht vertretbar. Das
hatte die Behörde vor einet
Woche deudi€h gemacht.
Hintergrund ist die SorSe
um die Versorgrngssicher-
heit bei Strom. Kraft!\,erks-
betreiber hatten der Behör-
de bei deren Abfrage über
die Entwicklung der Erzeu-
gungskapazitäten auch ir
Süddeutschland umfang-
reiche Stiliegnngen mitge-
teilt, alerdings ohne De-
tails. Zwischen Eon und
der Bundesnetzagentur
wird es nun cespräche ge-
ben, ,,Eon hat üns um ce,
spräche gebeten", sagte ei
ne Sprecherin der Behörde.
Der Konzem will laut
,,FTD" Geld fiil die Bereit-
steil1lng von ceneratorcn
als Notreserve haben. dpa

schließen
DüSSELDORF. Der Enersierie-
se Eon will einem Pressebe-
richt zufolge aus Kostengrün-
den dfei ältere caskaftwerke
in DeutscNand.mit der Ge-
samddstung eines Atommei-
lers schließen. Eon wole
2013 die Blöcke Irsching 3 in
Bayern ünd Staudinger 4 in
Hessen sowie 2014 Frarken 1
in Nümberg dichEnachen, be-
richtete die ,,Financial Times
Deutschland" (FID) gestem.
Die Gesamtkapazität der An-
lagen, deren Betrieb unwirt-
schaftlicl geworden sein soll,
betage 1420 Megawatt. Die
Schließungsabsicht sei der
Bundesnetzagentur angekün,
digt worden. Eon bestätigre
eine solcle Anhündigung ge,
genüber der Behörde nicht.
,,Wir haben keine diesbezügli
chen Beschlr.isse", sagte ein
Eon-Sprecher. ,,Es ist so, dass
es in der Branche eine Diskus-
sion über die Auslastung ein-
zeiner Kraftwerke gibt", schil-
derte er alerdings allgemein.
Europaweit gebe es ausrei-


